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Axel X Roxas

Von cram-chan

Kapitel 6: ~six~

~six~

(jetzt kommt der geilste erste Satz eines neuen Kapitels!XDD)
(Ich widme dieses Kap butterkekschen Habsch lüb, Regi-Roku-chan!!!X3~*knuff*) 

Axel war grade auf dem Klo gewesen und wusch sich nun die Hände. Als er sich diese
anschließend abtrocknete fiel sein Blick auf ein Zelophantütchen mit drei in Goldfolie
verpackten Kugeln drin. Larxene hatte die Badebomben zu Weihnachten bekommen.
Seitdem lagen sie im Badezimmer und staubten vor sich hin. Nummer 12 hasste
nämlich den Geruch von Vanille, den die Kugeln verströmten.
Aku grinste. //Sie wird bestimmt nichts dagegen haben, wenn...//
Er verließ das Badezimmer und ging den Flur entlang. An Roxas Zimmer angekommen
öffnete er die Tür und steckte den Kopf hinein. "Hast du noch etwas Zeit?"
Der blonde war grade dabei gewesen ein bisschen aufzuräumen und blickte nun
fragend auf. "Ja, warum?"
"Lass dich überraschen. Gib mir nur einen Moment, ja?"
Schon war er wieder verschwunden und liess seinen Freund verwirrt stehen.

Wenig später betrachtete Axel zufrieden sein Werk. Er hatte Badewasser eingelassen
und ein paar Kerzen, die er auf die Schnelle auftreiben konnte, rund um die Wanne
aufgestellt und angzündet.

"Roku-chan, ich bin soweit" er kicherte und ging zu ihm.
"Womit? Was ist denn überhaupt los?!"
"Wirst du gleich sehen" Aku lächelte und verdeckte sachte mit einer Hand die Augen
des jüngeren.
"Komm einfach mit" er schob ihn langsam vor sich her.
"Warte! Ich seh nichts!" Roxas tappste unbeholfen mit nach vorn gestreckten Händen
vorwärts.
Axel lachte. "Ach, nee! Das soll ja auch so sein."
"..." Der blonde wuste nicht so ganz, was er davon halten sollte, setzte aber tapfer
einen Fuss vor den anderen bis die beiden schließlich im Badezimmer ankamen.
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"Überraschung~" hauchte der rothaarige in das Ohr seines Freundes bevor er die
Hand wegnahm und ihm somit den Blick auf die mit-Kerzen-umringte Wanne freigab.
Das Licht schimmerte warm und golden im dampfenden Wasser.
Roxas war sprachlos.
"Komm~" Die von Axel verführerisch gehauchten Worte jagten ihm eine wohlige
Gänsehaut über den Rücken. "Leiste mir Gesellschaft..."
Mit einem mal war der jüngere knallrot und verlegen.
Aku bemerkte das und schmunzelte, während er sich auszog.
"Soll ich dir helfen?"
Daraufhin wurde Roku noch roter. "Nein, das kann ich selbst!"
Zögernd entledigte er sich seiner Kleidung. Axel stieg gleichzeitig in die Wanne und
sah ihm zu.
Dann streckte er dem blonden eine Hand entgegen. "Komm~" sagte er wieder leise.
Roxas schluckte, ging dann aber langsam zu ihm und nahm Akus Hand. Dieser lächelte
und zog ihn langsam zu sich in die Wanne.
"heißheißheißheiß~" Der kleine hatte sich aus Scham zu schnell ins heiße Wasser
gesetzt. Kurz danach sah er den rothaarigen ihm gegenüber verlegen an. "Warum
muss ich auf dem Stöpsel sitzen?"
Axel grinste. "Weil du zu langsam warst. Aber... du kannst auch gerne zu mir kommen"
Roku sah ihn an und blinzelte. "O-okay..."
Roter konnte er nun wirklich nicht mehr werden. Daraufhin zog der ältere ihn zu sich,
sodass er nun zwischen seinen Beinen saß und sich an seine Brust lehnen konnte.
Der kleine war total verkrampft. Aku legte die Arme um ihn und legte den Kopf auf
seine Schulter.
"Du bist so süß~" hauchte er ihm mit geschlossenen Augen ins Ohr. Dann griff er nach
einer von Larxenes Badebomben und hielt sie dem kleinen hin. "Magst du sowas?"
Der blonde nahm die Kugel und drehte sie in der Hand. "Was ist das?"
"Pack sie mal aus und leg sie ins Wasser"
Roxas nickte. Er wickelter die Goldfolie ab und tauche die Kugel anschließend unter.
Sofort fing sie an zu blubbern und einen süßen Vanilleduft zu verströmen.
"Coo~l" Der kleine schloss die Augen und atmete tief durch. Langsam entspannte er
sich ein wenig. Er lehnte sich zurück und seufzte wohlig.
"gemütlich nicht??" Axel lächelte.
"Ja, das st schön..." Roxas' Stimme war nun ruhig und entspannt.
Einen Moment lang war es absolut still.
Diese Stille wurde dann aber durch auf-kalte-Fliesen-platschendes Wasser gebrochen.
"Wa-Was soll das?!?" Roku hatte versucht aufzuspringen, wurde aber von den älteren
festgehalten.
In einer Hand hielt er einen Schwamm. "Ich will dich doch nur waschen."
"Das kann ich alleine!!" Wieder lief der blonde knallrot an.
"Jetzt beruhig dich doch mal. Ich tu doch wirklich nichts schlimmes"
der rothaarige begann mit dem Schwamm über Roxas' Brust und Bauch zu streichen,
von wo aus sich dann duftender Schaum seinen Weg ins warme Wasser suchte.
"Und du kannst mir nicht erzählen, dass dir das überhaupt nicht gefällt~" schnurrte
Axel in sein Ohr während er langsam tiefer wanderte.
Der kleine knieff die Augen zusammen. Er war hin- und hergerissen zwischen der
Scham und dem neuartigen Gefühl der Lust, das grade dabei war in ihm aufzukeimen.
Aku drehte das Gesicht von Nummer 13 sachte zu sich und gab ihm erst einen
flüchtigen, dann einen langen leidenschaftlichen Kuss.
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Gleichzeitig griff er ihm zwischen die Beine.
Der blonde keuchte auf. "Nein, nicht! Ich-" Sein Protest wurde sofort mit einem
weiteren Kuss erstickt.
"Er ist so sensibel// dachte der rothaarige und grinste innerlich als er Rokus Erektion
umfasste und anfing diese leicht zu massieren.
Dieser löste den Kuss und wimmerte.
"Keine Sorge" hauchte Nummer 8 in sein Ohr. "Ich werde nichts schlimmes tun"
Mit diesen Worten verstärkte er die Massage und küsste Roxas' Hals. Er leckte
darüber, biss stellenweise in die weiche Haut und fuhr dann wieder mit der Zunge
über dieselben Stellen.
"hah~" der jüngere war knallrot. Er zerfloss wie Wachs in Akus Händen.
"das ist... so gut~" keuchte er leise.
"Ich weiß..." die Stimme des rothaarigen war nicht mehr als ein Flüstern.
Roku stöhnte auf. "Axel, mir... mir wird so komisch..."
"schon okay~"
Kurz darauf verspannte sich sein Körper und wurde von einem Beben durchzuckt.
Sein Atem ging stossweise und normalisierte sich nur langsam. Erschöpft hing der
kleine in Akus Armen.
"Ich liebe dich" flüsterte dieser und küsste ihn aufs Haar.
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